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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TTG Nord Holtriem II : TuS Victorbur 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

TuS Victorbur spielt unentschieden bei der TTG Nord 
Holtriem II in einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:33 Sätzen trennten sich die Spieler des
TuS Victorbur beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund am Freitagabend
von der TTG Nord Holtriem II. Rund 235 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Oonk /
Nguyen das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starke Leistungen
zeigten Meinen und Detmers, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Oonk / Nguyen
gegen Meinen / Müller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Meinen / Müller jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Ihnen / Bohle waren anschließend dagegen die Gastgeber Voß / Janßen. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Bienert / Sadtler
bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Detmers / Camp noch ab und quittierten ein 2:3.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ingo Voß bekam wenig später seinen
gleichstarken Gegner Andre Detmers beim deutlichen 7:11, 7:11, 10:12 nicht richtig in den Griff.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans Janßen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Jann Meinen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Frerich Ihnen fand Sabine Oonk indessen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit nur einem Satzverlust ging Trieu Nguyen
gegen Jakobus Müller durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Bienert zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Sascha Sadtler
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Daniel Camp. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Ingo Voß bekam danach seinen Gegner Jann Meinen beim klaren 4:11, 3:11,
9:11 nicht richtig in den Griff. Ohne Satzgewinn für Hans Janßen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Andre Detmers. Da war final wirklich nichts zu holen. Sabine Oonk hatte im Einzel
gegen Jakobus Müller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Der neue Zwischenstand war 5:7. Trieu Nguyen bekam es nun mit Frerich Ihnen zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Trieu Nguyen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Thomas Bienert gelang es Daniel Camp zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Bienert zu Ende ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fred Bohlen konnte Sascha
Sadtler anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Sadtler nun bei 4 Siegen und 6
Niederlagen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Oonk / Nguyen hatten derweil ihre Gegner Ihnen / Bohle beim klaren
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Nord Holtriem II in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2023
gegen den Süderneulander SV an. Für den TuS Victorbur steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Wittmund am 17.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:13 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem II

Doppel: Oonk / Nguyen 1:1, Voß / Janßen 1:0, Bienert / Sadtler 0:1 
Einzel: I. Voß 0:2, H. Janßen 0:2, S. Oonk 2:0, T. Nguyen 2:0, T. Bienert 2:0, S. Sadtler 0:2 

 TuS Victorbur
Doppel: Ihnen / Bohlen 0:2, Meinen / Müller 1:0, Detmers / Camp 1:0 
Einzel: J. Meinen 2:0, A. Detmers 2:0, J. Müller 0:2, F. Ihnen 0:2, D. Camp 1:1, F. Bohlen 1:1


